
Halle Mittwoch

Deutſches Reich
Nach einer für das Jahr 1887 vom Induſtriellen Klub in

Wien veranſtalteten ſtatiſtiſchen Zuſammenſtellung der Aus
fuhr der wichtigſten Jnduſtrieländer Deutſchland
England Frankreich Oeſterreich Ungarn Belgien Schweiz
Vereinigte Staaten hat die Ausfuhr dieſer Länder an land
wirthſchaftlichen montaniſtiſchen und induſtriellen Erzeugniſſen
insgeſammt 15,668 8 Mill M betragen an dieſer Summe
ſind betheiligt England mit 4428,2 Mill 28,5 Proz
Deutſchland mit 3190 Mill 20,3 Proz die Vereinigten
Staaten mit 2734,4 Mill 17,4 Proz Frankreich mit
2655,8 Mill 16,9 Proz Oeſterreich Ungarn mit
1129,6 Mill 7,2 Proz Belgi

6,3 Pro und die Schweiz mit 536,8 Mill 3,4 Proz
Wird lediglich die Ausfuhr an induſtriellen Erzeugniſſen in
Betracht gezogen ſo ergiebt ſich eine ſtarke Verſchiebung des
Verhältniſſes zugunſten Englands auf welches 43,4 Proz
dieſer Geſammtausfuhr entfallen während der Antheil Deutſch
lands 23 derjenige Frankreichs 16,2 OeſterreichUngarns 5,1
Belgiens 4,9 der Schweiz 4,4 und der Vereinigten Staaten
3 Proz betragen haben

Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern wird am 28 d in
Dienſt geſtellt werden Jhr Stab iſt wie folgt zuſammengeſetzt
Kommandant Kapitän z S v Arnim erſter Offizier Kapitän
Lieutenant Breuſing Lieutenant z S Jngenohl Lieutenant z S
v Kroſigk Lieutenant z S Berger

Die Geſammtzahl aller noch in den lauſitzer Gegenden und
im Königreich Sachſen exiſtirenden Wenden kann nach den
ſtatiſtiſchen Erhebungen auf etwa 17,000 veranſchlagt werden

München 27 Mai Der de iſt mit ſeinerSchweſter der Prinzeſſin Adelgunde mittels Sonderzuges heute
früh 9 Uhr 10 Min zu längerem Beſuche nach Wien abgereiſt

rn Bahnhofe hatten ſich die Prinzen zum Abſchied ein
gefunden

Berlin 27 Mai S M Kanonenboot Wolf, Kom
mandant Kapitän Lieutenant Credner iſt geſtern in Ruſſel auf

r eingetroffen und beabſichtigt morgen wieder in See
zu gehen

Der König von Jtalien auf der Rügcrreiſe

Frankfurt a 27 Mai
Der Sonderzug des Königs und des Kronprinzen von

Jtalien iſt heute früh 7 Uhr 35 Min auf dem Hauptbahnhofe
hier eingetroffen Auf dem Bahnſteig hatten ſich das geſammte
aktive Offiziercorps ſowie die Spitzen der Behörden eingefunden
und empfingen die hohen Gäſte mit brauſenden Hochrufen Der
König und der Kronprinz beide in der Uniform des 1 Heſſiſchen
Huſaren Regiments Nr 13 begaben ſich alsbald mit Gefolge auf
den Platz vor dem Hauptbahnhofe und heſtiegen unter ſtürmiſchem
Jubel des in rieſiger Menge erſchienenen Publikums die bereit
ſtehenden Wagen Voraus ſuhr der Polizeipräſident den König
begleitete der kommandirende General des 11 Armeecorps
v Grolman den Kronprinzen der Stadtkommandant
in den nächſten 4 Wagen hatte das militäriſche Gefolge im letzten
Miniſterpräſident Crispi Platz genommen welcher gleichfalls
mit lebhaften Hochrufen begrüßt wurde Das Muſikcorps des

welches in Parade1 Heſſiſchen Huſaren Regiments Nr 13
Uniform Aufſtellung genommen hatte ſpielte den Berſaglieri
Marſch Unter fortgeſetzten begeiſterten Hurrahrufen des Volkes
fuhr der König mit ſeinem Gefolge die Front des Regiments
ab Alsdann verließen die Höchſten Herrſchaflen die Wagen und
nahmen vor dem verſammelten Offiziercorps Aufſtellung Der
Vorbeimarſch des Regiments erfolgte zugweiſe im Schritt nach
demſelben brachte der Commandeur Freiherr v Biſſing ein
dreimaliges begeiſtert aufgenommenes Hoch auf den König aus
in welches die Muſik mit dem italieniſchen Königsmarſch einfiel

Mit lebhaften Kvyivas wurde der Monarch von der hieſigen
italieniſchen Kolonie egrüßt Se Maj winkte mehrere
Mitglieder zu ſich heran drückte ihnen die Hand und erkundigte
ſich nach den Verhältniſſen der Kolonie Se Maj äußerte ſich
u den Mitgliedern der Kolonie etwa folgendermaßen Er freueh auf fremdem Boden Landsleute begrüßen zu können doch

ei derſelbe jetzt nicht mehr fremd denn ſie gebörken jetzt zu einer
Familie Wie ihre Herzen vor Freuden ſchlügen ſo nicht minder
das ſeinige da er voller Glück und Enthuſiasmus über den
Empfang in Berlin in die Heimath zurückkehre d dem reich
geſchmückten Fürſtenzimmer des Bahnhofs wurde das Frühſtück
eingenommen an welchem auch Oberbürgermeiſter Miqueél

mee en r24 Der Erbgraf
Roman von E Hartner

Fortſetzung

Als Siegfried wirklich kam flog ihm Melitta bleich und
zitternd in die Arme Da biſt du ja rief ſie ſich an ſeine
Bruſt ſchmiegend Endlich Endlich Ach wenn du wüßteſt
wie ich mich um dich geängſtigt habe

Thörichtes Kind ſagte er gerührt und befremdet zu
gleicher Zeit Es iſt nicht ſpäter als gewöhnlich

Nicht O mir war als hätte ich die halbe Nacht in
alt gewartet Und dir iſt nichts zugeſtoßen gar

nichts 7
Nichts Aber Kind iſt dir nichts zugeſtoßen So

habe ich dich noch nie geſehen
Sie wich ſeinem zärtlich beſorgten Blicke aus O nein

ich war auf dem Kirchhof und dann dann habe ich ein
bischen zu thun gehabt und ſchließlich ſchließlich habe
ich dich erwartet

Und da dein gedankenloſer Mann nicht gleich kam haſt du
dich in alle möglichen Zuſtände hinein geängſtigt ſcherzte er

So eine thörichte kleine Frau denn ich will nicht hoffen
daß du etwas von mir verbirgſt

Sie barg ihr Haupt an ſeiner Schulter ſollte ſie be
kennen Das Zuſammentreffen auf dem Kirchhof Herrn
Müller s Beſuch ſollte ſie die geheime Qual eingeſiehen
daß ihr todtgeglaubter von ihm todtgeglaubter Bruder lebte
ein verlorener Menſch Sollte ſie ſie blickte W zu
ihm auf Nein nein nein Er hatte bereits Sorgen
Falten auf der Stirn wozu ſie noch vertiefen Warum
ſollte ſie ihr Päcklein nicht allein tragen warum ihm dem
Hohen vie erniedrigende Angſt auferlegen die ſie heute
plötzlich ergriffen

VJch hoffe du verbirgſt mir nichts re er beſorgt
Sie neigte ſich und küßte die ſtarke Hand die ſie ſo liebevoll

umſchlungen hielt Eine glühende Thräne ſiel darauf Ich
habe mich ſo grenzenlos um dich geängſtigt murmelte ſie

ſchwach iſt enn wenn du hinterliſtig gemordet werden

en mit 992,4 Millionen J

men wk

1 Beilage zu Nr 124 der Saale Zeitung
ſowie Mitglieder der italieniſchen Kolonie theilnahmen Das
Muſikcorps des J t ab die Tafelmuſik Um8 Uhr 50 Min traf die Kaiſerin Friedrich von Homburg
hier ein J Maj wurde vom König auf dem Bahnſteig empfangen
und ins Fürſtenzimmer geführt Unter begeiſterten Hoch und
EvvivaRufen des Publikums erfolgte um 9 Uhr 15 Min die
Weiterfahrt der König grüßte fortgeſetzt mit der Hand aus dem
reichgeſchmückten Salonwagen Die Kaiſerin Friedrichkehrte mit den Prinzeſſinnen Töchtern um o Uhr 18 Min
nach Homburg zurück Der Bahnhof und die anliegenden
Straßen ſind aufs Prächtigſte geſchmückt
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Karlsruhe 27 Mai Telegr
Der Sonderzug des Königs und des Kronprinzen von
talien traf 11 Uhr auf dem Mühlberger Thor Bahnhofe

ein Zum Empfange war Staatsminiſter Dr Turban an
weſend mit welchem ſich der König auf das huldvollſte unterhielt
Vor dem Bahnhof hatte ſich eine zahlreiche Menſchenmenge
angeſammelt welche bei der Abfahrt begeiſterte Evvivas aus

tbrachte Baſel 27 Mai Telegr
Der König von Jtalien iſt mit Gefolge 2 Uhr 54 Min

am badiſchen Bahnhof eingetroffen und 3 Uhr 10 M vom Central
Bahnhof weitergereiſt Der König fährt heute bis Monza wo
ſelbſt er übernachten wird

Wien 27 Mai Telegr
Der Polit Korreſp wird von maßgebender italieniſcher

Seite verſichert daß ſowohl die Reiſelinie nach Berlin
als auch die Rückreiſe des Königs von Jtalten bereits
vor dem Antritt der Reiſe detaillirt feſtgeſtellt worden und an
den Beſtimmungen zu keiner Zeit eine Aenderung
weder geplant noch vorgenommen ſei Das Gerücht
der italieniſche König hätte beabſichtigt den deutſchen Kaiſer
nach Straßburg zu begleiten entbehre daher völlig der Be
gründung

Berlin 27 Mai
Dem Reichstags Comite für die Crispi Feier iſt

S italieniſchen Miniſterpräſidenten Crispi folgendes
reiben zugegangen

Berlin 26 Mai
Hochverehrte Herren

Worte reichen nicht aus um Jhnen die tiefe Dankbarkeit
auszudrücken die ich für den herzlichen geſtrigen Empfang
empfinde Meine Gefühle kennen Sie und ich danke Jhnen
für die mir dargebotene willkommene Gelegenheit ſie
Jhnen aufs neue feierlich zu bezengen Dieſen Gefühlen werde
ich ſtets treu bleiben denn indem ich dem Gedanken diene
der unſere beiden Länder geeinigt hat und verbunden hält
weiß ich mich im Dienſt der Sache des Friedens und der
Ordunung

Mit Jhnen perſönlich umſchlingt mich jetzt ein neues Band
die unvergängliche Erinnerung an eine erhebende Vereinigung
in der wir unſere gleichen Herzen in großherzigen Empfindungen
und edlen Regungen ſchlagen fühlten

Haben Sie Dank alle und jeder einzelne von Jhnen und
betrachten Sie mich ſtets als

Jhren ergebenſten
F Crispi

Berlin 27 Mat
Aus Anlaß der Anweſenheit des Königs von Jtarkten in Berlin

ſind dem Magiſtrate weitere Telegramme aus Jtalien
zugegangen

Neapel 24 Mai 1889

29 Mai 1889
Kundgebungen der Sympathie und Liebe Eurer Hochwohl

Der Bürgermeiſter
gez Ferro Guzzardi

e voWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Unter den Malern welche wir neulich als auf der

Pariſer Weltausſtellung vertreten namentlich aufg
haben befand ſich auch der Maler Lutteroth Derſelbe
nunmehr daß er kein Bild nach Paris t t noch Kenntniß
davon habe daß von ſeiten eines Kunſthändlers ein Bild von
ihm dorthin geſchickt worden wäre Hätte er letzteres gewußt ſo
hätte er die Beſchickung der Ausſtellung zu verhindern verſu

Die franzöſiſche Regierung ernannte Prof Wilhelm
Loewenthal zum Flottenarzt und entſendete yn nach
Tongking um dort die von ihm vorgeſchlagene Cholera
heilmethode zu erproben Das Aufgeben ſeiner preußiſchen
Staatsbürgerſchaft wurde von Loewenthal nicht verlangt

b Der Kardinalerzbiſchof D Ludwig Haynald von Kalocfa
hat ſeine großen Herbarien und ſeine werthvolle botaniſche
Bibliothek dem Ungariſchen National Muſeum in Budapeſt
zum Geſchenk gemacht

Gewiß zur rechten Zeit für viele der Weltausſtellungs
Beſucher läßt das Bibliographiſche Jnſtitut in Leipzig ſeinem vor
kurzem in der Sammlung Meyers Reiſebücher erſchienenen
Reiſeführer durch Paris und Nord Frankreich jetzt
Meyers Franzöſiſchen Sprachführer von Prof Po
in Paris Preis geb 25 in neuer Auflage folgen Meyers
Sprachführer von denen außer dem franzöſiſchen ein engliſcher
italieniſcher ſpaniſcher ruſſiſcher arabiſcher und türkiſcher vor
liegen ſind eine eigenartige Verſchmelzung von Geſpräch und
Wörterbuch die den Reiſenden auf die praktiſchſte Weiſe in den
Stand ſetzen ſich ſchnell aus jeder Verlegenheit im Ausdruck zu
ziehen hier vor einem beliebten Fehler warnen dort grammatiſch
Winke ertheilen und dazu bei jeder Gelegenheit mit den Eigen
thümlichkeiten des betreffenden Landes in Handel und Wandel
mit den beſtehenden Sitten und Gebräuchen vertraut machen
Der franzöſiſche Sprachführer ein ſauberes Ding von 554 S in
kleinſtem Taſchenformat iſt die beſte Ergänzung zu jedem Reiſe
buch über Frankreich und wird jedem dorthin Reiſenden vorzüg
liche Dienſte leiſten

geboren aus

Gerichtsverhandlungen
Halle 28 Mai Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf

kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Der am 15 April d J hier wegen Diebſtahls Entwendung
eines Schafbocks im Werthe von 90 M auf Rittergut Canen
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilte Arbeiter Franz Gottli
Welz aus Osmünde ſtand wegen einer ganzen Anzahl von
Diebſtählen unter Anklage und mit ihm die unverehel 2 jährige
Anna Sczunca mit der er zuſammen gelebt und gemeinſchaftlich
einen Federviehhandel betrieben Das nöthige Geflügel hierzuhatte Welz einfach entwendet und auf ſolche Weiſe vom Dez v S

bis zum März d J die Dörfer Wiefenena Zwintſchöna Queis
Beuditz bei Schkeuditz Möckern Löſſen bei Delitzſch Groß Dölzig
heimgeſucht wobei er anſehnliche Beute gemacht An einem der
Diebſtähle beim Gutsbeſ Zichimmer in Wieſenena war auch die
Sczunca betheiligt die im übrigen das erbeutete Federvieh a
Leipzig und Halle auf dem Wochenmarkte verkauft hatte Na
einander waren erbeutet 2 Gänſe 7 Enten 3 fette Gänſe
2 Hühner nebſt einem Schurzleder und 1 Metze Gerſte 1 Gans
1 Gans 2 Gänſe 2 Gänſe 2 Gänſe und 9 Hühner 9 Hühner
und 1 Truthahn 6 Enten bis nach dem letzten Diebſtahl in der
Nacht zum 17 März die Sczunca auf hieſigem Wochenmarkte
polizeilich feſtgenommen worden und den unrechtmäßigen Erwerb
jener Vögel eingeräumt hatte worauf ſich Welz freiwillig als
Theilnehmer gemeldet um ſeine Genoſſin nicht im Stiche zu
laſſen Beide Angeklagte geſtanden alles offen ein Welz ſogar

Die Stadt Neapel welche die beneidenswerthe Ehre hatte
Se Majeſtät den Kaiſer von Deutſchland zu beherbergen und
feierlich den Beweis dafür liefern wollte daß das Bündniß der wußte D niß

Völker iſt welche hoffte Welz von ſchwerer Strafe jedenfalls loszukommen auchFürſten die brüderliche Vereinigung der
fühlen eine und dieſelbe Miſſion in der Geſchichte zu haben
empfindet tief bewegt von dem großartigen Empfang welchen
Deutſchland dem Könige von Jtalien bereitet das Bedürfniß
dieſe ihre Gefühle zum Ausdruck zu bringen und erſucht Euer
Hochwohlgeboren ihr Dolmetſch für die Gemeinde Verwaltung
der berühmten Stadt Berlin zu ſein

Der Bürgermeiſter
gez Nicola Amore

Partinico 24 Mai 1889
Der hieſige Gemeinderath ſpricht in ſeiner Sitzung die Ge

fühle des lebhaften Dankes für die ſeinem erlauchten Souverän

ſeinem

freimüthig den Diebſtahl betr 2 Gänſe und 9 Hühner beim
Gutsbeſ Fiedler obgleich dieſer Beſtohlene Genaues nicht darüber

Durch das Geſtändniß und daß er aus Noth gehandelt

ſuchte er ſeine Theilnehmerin durch die Erklärung zu entlaſten
daß das arme Mädchen mehr durch ihn gezwungen und unter

Drucke zu den Strafthaten mitgeholfen Feſtgeſtellt
wurden 4 ſchwere und 8 einfache Diebſtähle betreffs des Welz
Hehlerei und Betheiligung an einem Diebſtahle betreffs derSczunca wofür die u Staatsanwaltſchaft gegen Welz
unter Hinzurechnung von deſſen letzter Verurtheilung zu 6 Monaten
Gefängniß eine Geſammtſtrafe von 8 Jahren Zuchthaus 10 Jahren
Ehrenrechtsverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſicht gegen die Sczunca welche gewohnheits und
gewerbsm äßig Hehlerei betrieben 1 Jahr 7 Monate Zuchk
haus 5 Jahre Ehrenrechtsverluft und Zuläſſigkeit der Stellung

dem Kronprinzen und dem Erſten Miniſter von Jtalien von
der dortigen edelmüthigen Bevölkerung zutheil gewordenen

Er lachte laut und luſtig Thörichtes Kind Jrgend ein
toller Roman hat dir den Kopf verwirrt Wir habeu
Feinde ja Aber zu kaltem Eiſen greifen ſie nicht Dazu
ſind ſie zu gebildet Und nun munter munter Du ſiebhſt
ich lebe und bin geſund

7 Kapitel
Die erſte Soiree bei der Gräfin Werrh das war ein

Ereigniß von dem es ſich ſchon lohnte vierundzwanzig Stunden
lang zu ſprechen Dann war es natürlich vergeſſen wer
konnte länger als vierundzwanzig Stunden an ein und das
ſelbe Ereigniß denken Bekanntlich gab es auch einen Grafen
Werry aber der Graf gab keine Sotreen Das hüſtelnde
ſtotternde vertrocknete Männchen erſchien zwar auf den
Soireen ſeiner Gemahlin und machte auch widerwillig genug
die Honneurs ſeines Hauſes Nach
fragte der Graf aber faſt weinerlich Ni nicht wahr liebe
Adelaide i ich kann jetzt gehen Und die liebe Adelaide
verſetzte wohlwollend Geh nur lieber Freund es wird dich
niemand vermiſſen Die Jntimen des Hauſes ſuchten ihn
dann ſpäter in ſeinem Zimmer auf wo er ſeelenvergnügt in
Schlafrock und Käppchen auf einem alten Großvaterſtuhl ſaß
eine Zeitung vor ſich in der er niemals las und eine Flaſche
Bier neben ſich die er nicht trank Einem jeden dieſer Be
ſucher legte er dieſelbe Frage vor ob ſich d das Kind auch
amüſire und bei der Bejahung erhellte ſich ſein altes runzel
volles Geſicht

Das Kind war ſeine Nichte die junge und ſchöne Gräfin
Angſtaſia Werry und daß er ſie an Geſellſchaftsabenden

eder mußte war für ihn die einzige Schattenſeite dieſer
Geſte

Die Gräfin r hatte ein Geheimniß wodurch ſie ihren
Soireen doppelten m verlieh Die im Grunde gutmüthige
Frau deren bürgerliche Abkunft ihr vielfach hindernd im Wege
r hatte war nicht von ſelber darauf verfallen Die

aronin Püngler hatte es ihr eingeblaſen Die Gräfin lud
nur Elite ein Jn ihren Salons fehlten jene Elemente die
nur da ſind um Ecken auszufüllen und mit denen niemand
etwas e weiß Dagegen traf man alle Kapazitäten
Die Haute volée war ebenſo vertreten wie die Haute finance

unter Polizeiaufſicht beantragte Dies mochten die Angeklagten
wohl nicht erwartet haben da beide ſichtlich beſtürzt wurden und

re e e 8 z henendie Künſtler und Gelehrtenwelt Die Gräfin Werry ladet
ein O da muß man hingehen da trifft man alles hieß es
und man ging

Jm vorigen Jahre aber hatten die Soireen der Gräfin eine
ſchmerzliche Einbuße erlitten Graf Heldberg von den Garde
Küraſſiren Siegfried Heldberg hatte gefehlt

Der Salon der Gräfin theilte zwar dieſes Schickſal mit
allen anderen Salons der Reſidenz offizielle Feſte bei
direkten Vorgeſetzten etwa ausgenommen allein es war für
ſie doppelt ſchmerzlich Denn erſtens liebte die Gräfin ihn
wirklich und zweitens hatte ſie eine ſchöne arme Nichte

Ob er wohl kommen wird Was meinen Sie Valeska
fragte die Gräfin wohl zum hundertſten mal und zum
hundertſten mal erwiderte die Baronin Wir werden ja
ſehen liebe Adelaide ob das Herzeusbündniß uoch Stand

einer halben Stunde hält
Die Gräfin batte bis jetzt zu dieſer ſtereotypen Entgegnung

geſchwiegen jetzt aber wo bereits die Wachskerzen an den
Kronleuchtern flammten nicht um die Schätze beider Jndien
hätte die Gräfin eine andere Erleuchtung gewählt als die im
königlichen Schloſſe übliche erreichte ihre Nervoſität einen
ſolchen Grad daß ſie ihren Fächer heftig ſchwenkend verſetzte
Und Sie mögen ſagen was Sie wollen Valeska ich glaube

kein Wort von der ganzen Geſchichte
Die Baronin warf einen unbeſchreiblichen Blick auf ihre

Herzensfreundin einen Blick in dem alles andere eher zu leſen
war als Bewunderung O theuerſte Adelaide es ſei fern
von mir Jhnen dieſen Kinderglauben zu nehmen ſagte
ſie mit ſüß ſauerlichem Lächeln

Aber ich bitte Sie Valeska was liegt denn ſchließlich
gegen Heldberg vor

Die Gräfin war gutmüthig und hatte eine arme Nichte die
Baronin war nicht gutmüthig und hatte keine Nichte Sie
ſagte daher nach einer kleinen Pauſe Passons là dessus
ehere comtesso Wenn Sie denn aber durchaus Näheres
wiſſen wollen Plettenberg von den Sternfeider Dragonern
kann Jhnen die ganze Geſchichte erzählen

Getklälſch warf die Gräfin ein
Haben wir das romantiſche nicht mit eigenen

Augen im Walde erblickt
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3 Mädchen in en ausbrach Das Urtheil lautete gegen
auf 2 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrenrechtsverluſt gegen

die unca auf 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus im übrigen na
trag n fahrläſſiger Körperverletzung angeklagt war derrbeiter Wilhelm n aus Queis nach der Beſchuldigun

am 14 Jan auf dert gem ittergute beim Bedienen einer Häckſe
neidemaſchine die Aufmerkſamkeit aus den Augen gelpt zu

n zu welcher er vermöge ſeines Berufes beſonders ver
ichtet geweſen indem er die ran ni tanſe Maſchine

ohne Bretterumkleidung gelaſſen und dadurch die Verletzung der
Arbeiterfrau Auguſte Biedermann herbeigeführt habe Letztere
hatte damals den aus der Maſchine kommenden Häckſel weg

arken 49 b wobei ihre Schürze von der Transmiſſions
e gefaßt und ſie die Frau einige male herumgeſchleudert

worden ſo daß ſie mehrere Verletzungen erlitten hat und jetztnoch leidend und arbeitsunfähig iſt Daß der Angeklagte die
tterhülle nicht um die Transmiſſion gelegt war richtig indeß

ebt es für Häckſelmaſchinen keine Verordnung welche ſolche
utzvorrichtung vorſchreibt das bezieht ſich nur auf Dreſch

maſchinen Vorliegendenfalls hatte aber Hr Ritterguts
tzer Rackwitz um der Unvorſichtigkeit ſeiner Leute vor
ugen ſelbſt jene Schutzvorrichtung angeordnet die jedoch anen Tage nicht zu finden wektn Unvorſichtig war Frau

iedermann ſelbſt geweſen da ſie ſtatt einer Harke mit 7 Fuß
langem Stiel zum Wegſchaffen des Häckſels eine kurze Schaufel

ommen wobei ſie der gefährlichen Stelle zu nahe gekommenkam hinzu daß der Angeklagte kein Maſchinenführer ſondern
öhnlicher Arbeiter iſt alſo erletzung einer Berufspflicht beim nicht vorlag Eine Fahrläſſigkeit ſo hieß es weiter im

ab könne ihm nicht zur Laſt gelegt werden und
deshalb ſei auf Freiſprechung erkannt

Paris 27 Mai Die Geſchworenen in Rouen ſprachen
den Apothekergehilfen Paſtre von der Anklage frei 13 Per
ſonen in Havre vergiftet zu haben

Provinzial Nachrichten
z Merſeburg 26 Mai Heute nachmittag fand im Schloß

an ein Miſſions Vortrag des Hrn Profeſſor Plath
erlin ſtatt Der Hr Vortragende iſt Jnſpektor der Goßnerſchen

Miſſion und das Verdienſt ihm zu uns gerufen zu haben hat
Hr Konſiſtorialrath Leuſchner als Vertreter des Sächſiſchen Pro
vinzialvereins genannter Miſſion Der mehr als einſtündige Vor
trag war eine in ebenſo fließendlebendiger wie h
Sprache gehaltene Schilderung des Verlaufes und des Erfolges
der vor zwei Jahren ausgeführten Viſitationsreiſe des Hrn Vortragenden nach dem Miſionegebiete in Vorderindien unter den

Kohls Als eine neue höchſt ſegensreiche Seite dieſer ſeiner letzten
Reiſe gegenüber der zehn Jahre vorher bezeichnete Redner die
daß er von ſeiner Gattin begleitet worden wäre Das einfluß
reiche Wirken derſelben im Verein mit den Miſſionarfrauen an
verſchiedenen Miſſionsſtationen ſchilderte Redner beſonders ein
ehend wie dieſe Frauen unter den bekehrten Heiden Chriſtinnen
atechiſationen gehalten und in ſolch getrennten Frauenverſamm

lungen belehrend und bekehrend gewirkt hätten Das Miſſions
gebiet ſo führte Redner weiter aus ſei ein doppeltes einmal fünf

rößere Städte jede doppelt ſo groß als unſere Stadt am mitt
eren Ganges und ſeinen Nebenflüſſen und zweitens das eigent
liche Hauptgebiet unter den Kohls Jm erſteren Gebiete ſei der
Stand der Wirkſamkeit noch ein verhältnißmäßig niedriger die

ahl der Bekehrten betrage dort etwa 34,000 Beſonders erfreu
ich ſei ihm der Umſtand erſchienen von dieſen nur fünf im ganzen
wegen eines Vergehens im Gefängniß ſitzend vorzufinden Weit
erfreulicher ſeien die Segnungen der Miſſion unter den Kohls
ſelbſt Redner gab von den feſtwurzelnden heidniſchen
Lebensnſchauungen dieſer Eingeborenen Jndiens einige
Beiſpiele deren vollſtändige Beſeitigung ſo überaus ſchwer
falle ſo der Loskauf einer Tochter vom Vater durch den
Bräutigam behufs Verehelichung Das Unchriſtliche dieſer Sitte
elbſt den getauften Heiden begreiflich zu machen halte ſehr ſchwer
benſowenig könne ein Brautvater ſich leicht in die europäiſche

Sitte einer Ausſteuer ſeiner Tochter finden Als letzte ihm un
vergeßliche Handlung auf ſeiner Reiſe bezeichnete Redner die
Grundſteinlegung zu einem zweiten Krankenaſyl für Ausſätzige
deren es wohl an die 100,000 unter den betreffenden Bewohnern
Jndiens gebe Trotz des 50 60 jährigen Beſtehens der Gosner
ſchen und des nahezu 300 jährigen der Jeſuitenmiſſion in Jndien
habe das Wirken der Digkonie erſt dieſe beiden Ausſätzigenaſyle
Kene st Der feierliche Akt der Grundſteinlegung dieſes r
lſyls unter Betheiligung des erſten engliſchen Beamten ſei ihm

eine bleibende Erinnerung An dieſe Bilder aus der indiſchen
Miſſionsthätigkeit ſchloß Redner noch an eine Schilderung des
auf ſeiner Nückreiſe beſuchten Gelobten Landes und Jeruſalems
owie ſeines Ganges nach dem Oelberge gerade in der Grün
onnerstagsnacht Schließlich folgte noch eine Schilderung des

ch wurden Der ſo überaus anziehende und begeiſternde

im alten Rom wo die erſten Chriſten als
vorgeworfen

ortrag
ihm zutheil ge

desjenigen TheatersVullzedgen Glaubens den wilden Thieren

hätte wohl einen reicheren Beſuch verdient a
worden

S Eilenburg 27 Mai Se Durchlaucht der regierendeFür einrich XIV von Reuß j Linie welcher zur Zeit auf
einem Schloſſe Thallwitz einige Tage reſidirt nahm g tern Ver

anlaſſung als Kirchenpatron von Sprotta und Paſchwitz mit
Mölbitz erſterem Orte einen Beſuch abzuſtatten und den Gottes
dienſt dort zu beſuchen Am Eingange der Dorſſtraße waren
Ehrenpforten aufgerichtet und die Schulkinder aus den drei Ort
ſchaſten wie die Erwachſenen begrüßten den Fürſten Derſelbe
zeigte rege Theilnahme für alle kirchlichen und Schul Einrichtungen
in hatte für jeden ein freundliches Wort Jn Mölbitz ver
ſuchte ein Arbeiter aus dem Poſenſchen ſeine Frau die ihn
böswillig verlogen atte zu töd ten A
tödtete er ſich ſelbſt indem er ſich eine Revolverkugel in den
Kopf jagte

Zahna 27 Mai Am Sonntag Rogate hielt der von der
Kirchenbehörde zum Oberpfarrer unſrer Stadt ernannte Hr Sup
Rietz aus Seyda in hieſiger Stadtkirche die geſetzliche Probe
predigt über das Sonntagsevangelium und ſodann eine
Katechiſation mit Knaben der 1 Klaſſe Als Vertreter des kgl
Konſiſtoriums war Hr Quandt aus Wittenberg erſchienen

Dem Major Stein v Kamienski im 7 Thüringiſchen Jn
fanterie Regiment Nr 96 und Adjutanten beim General Kom
mando des 3 Armee Corps iſt die Genehmigung ertheilt zur
Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des
herzoglich ſachſen erneſtiniſchen Oaus Ordens

Dem Ober Poſtkaſſen Rendanten a D Ritter zu Naum
burg a bisher zu Minden i iſt der Rothe Adlerorden
vierter Klaſſe dem Poſtſekretär Müller ſu Suhl im Kreiſe
Schleuſingen und dem Ober TelegraphenAſſiſtent a D Hohn
zu Halberſtadt iſt der königl KronenOrden viertex Klaſſe dem
emeritirten Lehrer Kratz zu Hochheim im Landkreiſe Erfurt der

deſeh der Jnhaber des königl Haus Ordens von Hohenzollern
verliehen

Jm ſtädtiſchen Walde von Fin a ſind am 24 d
gegen 25 Morgen Schonung durch Feuer vernichtet worden

Vermiſchtes
Gladſtone wurde als er dieſer Tage Piccadilly entlang

ing und die Straße kreuzen wollte vou einem raſch fahrenden
Cab zu Boden geworfen trug aber merkwürdiger Weiſe keine

Verleßung davon Als der alte Herr wieder auf ſeinen Beinen
ſtand lief er der Droſchke nach und notirte ſich deren Nummer
um den unvorſichtigen Roſſelenker zur Strafe zu ziehen

Der Tod des Admirals Nelſon Die Revue Rétroſpektive hat den Namen desjenigen Franzoſen entdeckt der den
berühmten engliſchen Admiral Nelſon in der Seeſchlacht bei Tra
falgar getödtet hat Sie hat dieſen Fund in den Memoiren des
Sergeanten Robert Guillemard gemacht der in dieſer Bataille
zum erſten Mal ins Feuer kam und in den Wandtauen des
Redoutable poſtirt auf die c des engliſchen Admiral

ſchiffes Victory ſchoß Er ſagt Auf dem Hinterthel der Vic
tory ſtand ein mit Dekorationen bedeckter Offizier der nur einen
Arm hatte Nach dem was ich von Nelſon ſprechen gehört hatte
zweifelte ich nicht daß er es ſei Er war von mehreren Offizieren
umgeben denen er Befehle zu ertheilen ſchien Jn dem nämlichen
Augenblick da ich ihn gewahrte ſtürzten mehrere Matroſen in
ſeiner Nähe von den Kugeln des Redoutable getroffen Da ich
keinen Befehl erhielt herabzuſteigen und mich im Maſtkorb ver
geſſen ſah hielt ich es für meine Pflicht auf das Hintertheil des
engliſchen Schiffes zu feuern das W und ſehr nahe
ſah Jch hätte ſelbſt auf einzelne Jndividuen zielen können aber
ich zog es vor auf die s Gruppen zu ſchießen welche von
den Offizieren und ihren Matroſen gebildet waren Auf einmal
gewahrte ich auf der Victory eine große Bewegung und man
drängte ſich um den Offizier in dem ich Nelſon zu erkennen ge
glaubt hatte Er war zu Boden geſtürzt und man trug ihn mit
einem Mantel bedeckt fort Die Aufregung welche ſich in dieſem
Moment kundgab bewies mir daß ich mich nicht getäuſcht hatte
und daß es wirklich der engliſche Admiral war Einen Augenblick
ſpäter ſtellte die Victory ihr Feuer ein das Verdeck wurde von
allen darauf len Geweſenen verlaſſen und ich dachte daß
die durch das Fallen des Admirals verurſachte Verwirrung die
Urſache dieſer Unthätigkeit ſei Guillemard erfuhr darauf in der
That daß Nelſon an den Folgen einer Wunde geſtorben ſei die
er in die Schulter erhalten und welche die Wirbelſäule verletzt
hatte Der Moment in dem der General getroffen wurde und
die Lage der Wunde ließen Guillemard keinen Zweifel daß er es

auch vom Hrn Redner berührten Roms beſonders des Koloſſeums geweſen ſei der den Sieger von Abukir niedergeſtreckt hatte

Jrgend eine kleine liaison mon dieu Welcher junge
Mann hielte ſich davon frei

Sie irren ſich theuerſte Adelgide Plettenberg hat das
Mädchen ja erkannt

Nun denn was iſt es denn eigentlich für eine Geſchichte
Die Gräfin hatte ſich bis jetzt beharrlich geweigert dieſe

höchſt romantiſche Geſchichte anzuhören Die Baronin hatte
ſich dafür dadurch ſchadlos gehalten daß ſie dieſelbe überall
erzählte Jn dieſem Augenblick feierte die Baronin Püngler
einen ihrer höchſten Triumphe

Aber ſie ſollte nicht zum Vollgenuß deſſelben kommen Der
eintretende Diener meldete

Herr von Plettenberg
Ah lupus in fabula rief die Baronin während ſie

ſchmerzlich empfand daß ſie nun doch wie billig die Geſchichte
ihrem rechtmäßigen Eigenthümer überlaſſen mußte
Dir der Herr Graf benachrichtigt werden flüſterte der

iener
Die Gräfin ſah nach der Uhr Es hat noch ein Viertel

ſtündchen Zeit
Zu Befehl Der Diener verbeugte ſich reſpektvoll und

gab im Vorzimmer die empfangene Ordre an den Kammer
diener des Grafen in der Form weiter Du ſollſt die alte
Attrappe in einer Viertelſtunde zurechtmachen Unſere Olle
will noch ein bischen klatſchen

Dieſer freundliche Empfang ich muß ſagen meine
Damen und Herr von Plettenberg küßte graziös die ihm
gnädig gereichten Hände Auf ſo viel Liebenswürdigkeit war
ich kaum gefaßt Und dieſe Einrichtungl Alles Rococo
Gräfin man mag vom künſtleriſchen Standpunkt ſagen was
man will ich ſchwärme für Rococo

Wirklich können Sie ſchwärmen Herr von Plettenberg
fragte die Gräfin in unbewußter Jronie aber die Baronin
fiel ſchnell und haſtig ein O lieber Herr von Plettenberg
verlieren wir unſere koſtbare Zeit nicht mit Nebendingen
Meine theure Adelaide will endlich hören Geſchwind ge
ſchwind erzählen Sie uns dieſe romantiſche Liebesgeſchichte
von unſerm guten Heldberg

Gott dem dem die Baronin das Prädikat gut
beilegt hatte der Graf Werry einmal geſagt aber der
Man u ja für blödſinnig

O Frau Baronin was ich Jhnen und nur Jhnen imtiefſten Vertrauen mitgetheilt un S nen
Zieren Sie ſich nicht lieber Plettenberg wir haben

du Zeit Bedenken zu überwinden Alſo im vorigen
ahr

Nein verzeihen Sie Baronin wenn die Geſchichte durch
aus erzählt werden muß ſo will ich als Augenzeuge ſelbſt
berichten Jm vorigen Jahr war alſo auf dem Hohenſtein
bei den Stiefgeſchwiſtern des Grafen eine Erzieherin der
Wahrheit die Ehre eine ſchönere reizendere Erſcheinung habe
ich nie geſehen

Sehr unvorſichtig von Heldbergs den Sohn auf Urlaub
kommen zu laſſen warf die Baronin ein

Ganz recht Nur zwei Umſtände werfen auf dieſes
Zuſammentreffen ein etwas eigenthümliches Licht Erſtens
daß Graf Siegfried der wie bekannt den Hohenſtein ſeit zehn
Jahren gemieden hatte das Schloß ſeiner Väter gerade in
dieſer Zeit wieder aufſuchte und zweitens daß er es war
der die Erzieherin beſorgt hatte

Ah machte die Gräfin und ließ ihren Fächer ſinken
Un peu fort Un peu fort murmelte die Baronin die

ganz genau wußte daß ſie und nicht Siegfried die Erzieherin

i hatteMeine Damen ich berichte einfach Thatſachen die feſt
ſtehen an denen ſich nichts drehen und deuteln läßt fuhr
der Erzähler achſelzuckend fort Zur ſelben Zeit kam die
Gräfin Andreg KroneckSchönburg zu kurzem Beſuch auf den
den bekanntlich die entfernte Couſine und durch
amilienbeſchluß verlobte Braut des Grafen Siegfried Sie

werden mir zugeben meine Damen daß die Zuſtände auf dem
i ſich in eigenthümlicher Weiſe dramatiſch zu

pitzten
Die Gräfin ſeufzte ſchwach Shockipg, murmelte die

Baronin die in höchſter Entrüſtung zum Engliſchen überging
AMost shockingl

Noch einmal ich enthalte mich aller Bemerkungen fuhr
der Erzähler fort Der Zufall fügte es daß ich bei Gelegen
eit eines Mittageſſens die Ereigniſſe in der Nähe ſah Bei
iſche trug ſich nichts Ungewöhnliches zu Nach dem Eſſen

aber wurde die Erzieherin gebeten zu ſingen Sie lte ein

klagt unter den obwaltenden Umſtänden eine etwas eigen
thümliche Wahl Daſſelbe machte erſichtlich einen großen Ein
druck auf den Grafen i geichhgitig ſprach Gräfin
Andrea zu der ich mich geſetzt hatte über die Heldennatur
ihres Vetters den ſie mit ſeinem Namensvetter dem ſagen
haften Helden Siegfried verglich

Fortſ folgt

Als ihm das nicht gelang

Lied in welchem eine verlaſſene Geliebte den Treuloſen an B

Neue Markthallen in Berlin Der berliner Magiſtna
beantragt bei der r die Bewilligung vonungefähr 2,000,000 M für die Grunderwerbskoſten zum Bau von
ſechs neuen Markthallen

Noch ärmer Lord Londesdale der als der töchterreichſte
Vater der engliſchen Ariſtokratie bekannt war machte einſt im
Kurorte B mit ſeinen ſechs älteſten Töchtern einen Spaziergang
Zwei andere Kurgäſte folgten der Geſellſchaft und der eine von
ihnen ließ zum anderen die halblaute Bemerkung fallen Ach der
arme Mann Aber der Lord der dieſe Worte wohl vernommen
hatte wandte ſich um und entgegnete mit freundlichem Nachdruck
Nicht ſo arm wie Sie denken mein Herr ich habe noch ſechs
andere Töchter zu Hauſe

Feuer im r Nach einer Mittheilungaus Petersbur re am Freitag auf der Eiſenbahnſtrecke Wilna
Laika der Schlafwagen des Poſtzuges in welchem ſich fünf Per
onen der Familie des Oberſten Fabricius befanden in Brand

von den Jnſaſſen iſt das jüngſte Kind des Oberſten mit ſeiner
Wärterin in den Flammen umgekommen

Straferlaß Dem Redacteur der N Weſtf VolksztgLange iſt die ihm wegen des Fürſten von Ren
auferlegte Feſtungshaft von einem Monat erlaſſen

Selbſtmord eines Millionärs Ein iunger Frank
furter Sp Sohn eines vielfachen Millionärs hielt ſich ſeit
längerer Zeit in Berlin auf um ſich zum Referendarexamen vor
et Am Sonnabend nachmittag gegen 4 Uhr ertönte aus
ſeinem Arbeitszimmer e er ſcharfe Knall eines Piſtolen
ſchuſſes und als ſein Dienſtperſonal in daſſelbe hineineilte fand
es den jungen Mann mit durchſchoſſener Bruſt mitten im Zimmer
liegen Ein auf dem Schreibtiſche liegender an ſeine Eltern ge
richteter Brief ſoll die Erklärung enthalten haben daß er ſich aus
Scham über das Durchfallen im Examen das Leben ge
nommen habe

Perſonalnachrichten Jn Berlin ſtarb der Militär
ſchriftſteller Oberſtlieutenant a D Hermann Voigt in der
Nacht zum Freitag Der Dichter Graf Theodor Heuſſen
ſtamm Theodor Stamm iſt 89 Jahre alt in Wien geſtorben

Die Lohnbewegung
Der Abg Hammacher ſendet der Nat Ztg eine längere Zu

ſchrift welche dazu dienen ſoll die Vorgänge im rheiniſch
weſtfäliſchen Kohlenbezirke aufzuklären Es heißt darin

Der Vorſtand des Vereins für die bergbaulichen Jntereſſen im
e r Dortmund erließ am 18 d aufgrund ein
ſtimmigen Beſchluſſes eine öffentliche Erklärung durch welche er
ſämmtliche Grubenverwaltungen des Streikreviers verpflichtete
beſtimmte das Arbeitsverhältniß betreffende Bedingungen zu
erfüllen Die letzteren wichen in zwei Punkten von den in dem
bekannten Berliner Protokoll vom 15 d niedergelegten Wünſchen
der Arbeiter Delegirten ab indem der Vorſtand die Einſetzung
eines Vertrauensausſchuſſes der Arbeiter von deſſen Genehmigung
die Arbeit in ſogenannten Ueberſchichten abhängig ſein ſollte ab
lehnte und ſtatt deſſen ſtrenge Anordnungen behufs Sicherung
der Freiheit der Arbeiter Ueberſchichten zu machen oder nicht
zuſagte indem er ferner rückſichtlich der Dauer der Arbeitszeit
die bereits in dem Berliner Protokoll angenommene normale
Schichtdauer von acht Stunden den techniſchen Grubenverhält
niſſen entſprechend definirte Um den letzteren Gegenſtand auch
den nicht in bergbaulichen Angelegenheiten unterrichteten
Kreiſen verſtändlich zu machen bemerke ich daß allgemein
unter normaler Schichtdauer diejenige Zeit verſtanden
wird innerhalb welcher ſich die geſammte BHelegſchaft in
der Arbeit befindet Das Berliner Protokoll ſtellte eine acht
ſtündige normale Schicht feſt Sinngemäß hieß das alſo
daß die Geſammtheit der Arbeiter, da Ein und Ausfahrt nicht
eingerechnet werden ſolle acht Stunden in der Grube bleiben
müßte Hiermit trat aber die weitere Beſtimmung des Protokolls
in Widerſpruch daß kein einzelner Bergmann länger als acht
Stunden in der Grube gelaſſen werden dürfe da es unmöglich
iſt ſämmtliche Arbeiter zu gleicher Zeit in die Grube hinein bezw
aus derſelben herauszufahren Ein wie Ausfahrt erfolgt durch
den am Seil hängenden Korb und erfordert ſelbſtverſtändlich auf
allen Gruben längere Zeit Die zuerſt einfahrenden Bergleute
ſind deshalb bereits vor S der achtſtündigen Schicht in der
Grube und müſſen länger als während der normalen Dauer der
Schicht in der Grube verweilen weil die Ausfahrt erſt mit Be
endigung der Schicht wieder beginnt Jn Wirklichkeit bedentet
in den meiſten Fällen die Dauer einer achtſtündigen normalen
Schicht ein etwa achteinhalbſtündiges Verweilen der Bergarbeiter
in der Grube Um den hiernach vorliegenden Widerſpruch des
berliner Protokolls zu beſeitigen ging der Einigungsvorſchlag
drhh orklandes des Vereins für die bergbaulichen Jntereſſen
ahin

Die normale Dauer der Schicht unter Tage iſt acht
Stunden und es ſoll ſtreng darauf gehalten werden daß dieſe
Friſt vom Schluß der Einfahrt bis zum Beginn der Ausfahrt
nicht überſchritten wird Es wird alſo in die achtſtündige
Normalſchicht die Einfahrt wie die Ausfahrt nicht miteingerechnet
Die Einfahrt wie die Ausfahrt ſoll jeweilig in der Regel nicht
länger als eine halbe Stunde dauern
Mit dieſer für jeden Techniker durchaus klaren Erledigung der

Streitfrage ſowie mit allen übrigen Punkten der eſſener Zuſagen
vom 18 d erklärten ſich die Delegirten der Streikzechen in ihrer
bochumer Verſammlung vom 19 d rückhaltlos einverſtanden
Dieſelben behielten ſich die Erreichung weiterer als der zu

eſtandenen Bedingungen zwar offen beſchloſſen aber allen Berg
euten die Wiederaufnahme der Arbeit am 21 d zu empfehlen
und zwei Monate Feſt abzuwarten um zu kontroliren oh die
Werksbeſitzer ihre Verſprechungen un

So lag die Angelegenheit als ich während des 21 d vor
mittags und andere im Laufe des Tagesund abends die telegraphiſche Nachricht erhielten daß die Gruben
verwaltungen die gegebenen Zuſagen nicht erfüllt hätten
deshalb der Streik von neuem ausbrechen werde

Herr De berichtet nun weiter über ſeine Reiſe nach Dort
mund und ſeine Verhandlungen mit den Bergleuten

Dieſelben erſtreckten ſich zunächſt auf eine Erörterung der that
ſächlichen Vorkommniſſe welche die dauernde Wiederaufnahme
der Arbeit verhindert hatten Es gelang mir die Anweſenden
davon zu überzeugen daß mehrere von ihnen vorgetragene Be
ſchwerden doch in einem anderen Lichte erſcheinen könnten wenn
man ſie einer ſorgfältigen Unterſuchung unter Anhörung beider
Theile unterwerfe Ja man erkannte an daß unter den ob
waltenden Verhältniſſen von beiden Theilen eine gewiſſe Geduld
geübt werden müſſe wenn man wieder zu geordneten Zuſtänden
Wn der Grundlage der getroffenen
wolle

Bei dem Abbruche der Konferenz welche einen durchaus be
rnhigenden Eindruck auf die Delegirten gemacht zu haben ſchien
wurde die Fortſetzung auf den folgenden Tag verabredet Die
ſelbe fand am 23 vorm unter Theilnahme der neu hinzugetretenen
Bergleute Weber und r tatt Offenbar hatte ſich ſeit der
voraufgegangenen Nacht die Stimmung geändert Der bekannte
Führer der berliner Deputation Bergmann Schröder gab für ſich
und die übrigen Arbeiter die Erklärung ab daß man nunmehr
den Hauptwerth darauf legen müſſe die Arbeitszeit in der Grube
abgekürzt zu ſehen Jeder einzelne Bergmann ſoll überhaupt nicht
länger als acht Stunden in der Grube bleiben dürfen und die

etriebsleitungen müßten dafür ſorgen daß dies ermöglicht werde
Mein Bemühen war darauf gerichtet dieſen erneut aufgenommenen
Streitpunkt zu entfernen

Der Bergmann Schröder beharrte aber auf e Stand
und machte geltend daß er als er die Annahme der Eſſener

ärung in der Bochumer Delegirten Verſammlung empfohlen
deren Jnhalt nicht verſtanden vielmehr deren Uebereinſtimmung
mit dem Berliner Protokoll vorausgeſetzt habe Die übrigen
anweſenden Bergleute beiſpielsweiſe der Bergmann Weber wieſen

und

erſtändigung gelangen
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tſchuldigungsgrund für das Abweichen von dem getroffenent a ähn Zu Re nicht zutreffend i erklärten vielmehr

Sinn der Eſſener Veröffentlichungen wohl verſtanden zu
ben Den ſtreikenden Arbeitern müſſe aber unter den veränderten
erhältniſſen ſofort ein weiteres Zugeſtändniß gemacht werden

damit ſie zur Beruhigung kämenJch berbrach von der hiernach daſfenen Lage der Verhand

lungen den Werksbeſitzern Mittheilung zu machen und erfüllte
die Zuſage indem ich dem an demſelben Tage nachmittags in
Dortmund zuſammentretenden Vorſtand des Vereins für die berg
baulichen Intereſſen Bericht erſtattete Das Reſultat der im
Anſchluſſe hieran rn eſchlüſſe iſt bekannt Jn der ſofort
veröffentlichten Erklärung ſagte der Vorſtand daß er unentwegt
auf dem Boden ſeiner Verſprechungen vom 18 d ſtehe und alle
gegebenen Zuſagen getreulich erfüllen werde ſich aber zu weiterenden Dugeſtindn ſſen nicht beſtimmen laſſe Er wies den den
Jechenverwa gemachten Vorwurf der Wortbrüchigkeit

cklſeits laubten die den Grubenbetrieben unmittelbar nahe
ſtehenden Sirektoren und Zechenrepräſentanten die Ueberzeugung

zu haben daß es den von einzelnen n verhetzten

tungen

ergleuten überhaupt vielfach nicht darum zu thun geweſen ſei
zur geordneten und regelmäßigen Arbeit zurückzukehren und daßes dnem Theile der Streikführer erwünſcht geweſen ſei einen

Vorwand für die Nichtwiederherſtellung des Friedens zu finden
Für den Werth dieſes Urtheils iſt es von Bedeutung daß der
am 21 d gedruckt verbreitete Aufruf des Streikcomites mit den
Worten beginnt

Gegen alles Erwarten erklärt ſich eine große Anzahl von
echen an die Beſchlüſſe des Vorſtandes des Vereins für die
ergbaulichen Intereſſen im Oberbergamtsbezirke Dortmund

nicht gebunden

Jch hatte die Arbeiterdelegirten mit denen e verhandelte
ebeten mir die Zechen zugeben auf welche ſich dieſe Befauptung beziehe iemand konnte mir aber eine ſolche

bezeichnen und man mußte anerkennen daß der Aufruf eine
Unwahrheit an die Spitze und die Autorität des Vorſtandes
für die bergbaulichen Jntereſſen ohne Grund in Frage geſtellt

habe
Bald nach Schluß der Vorſtandsſitzung fanden ſich die Arbeiter

delegirten um zwei Bergleute aus Caſtrop verſtärkt wieder bei
mir ein und es fanden die letzten Verhandlungen unter Theilnahme
des Geſchäftsführers des Vereins für die bergbaulichen Jntereſſen
Dr Natorp ſtatt Dieſelben führten nach einem vergeblichen
Verſuche rückſichtlich der Dauer der Arbeitszeit neue Bedingungen
durchzuſetzen zu einer Verſtändigung dahin daß alle Anweſenden ſich feierlich und in ernſter Weiſe verpflichteten in der
auf den folgenden Tag nach Bochum berufenen Generalverſamm
lung ſämmtlicher e des Streikbezirks für die Wieder
aufnahme der Arbeit kräftig einzutreten Geſtützt auf die von
De Natorp und mir gemachten Zuſagen daß wir und mit unsſämmtliche Mitglieder des Vereinsvorſtandes alles aufbieten
würden um die der Ausführung der gegebenen Zuſage entgegen
ſtehenden Hinderniſſe zu beſeitigen ſowie in Anerkennung der
Wehen Schwierigkeiten welche bei der Erregung der Leiden
chaften auf beiden Seiten große Geduld erforderten ſagten die

Delegirten ihre volle Unterſtützung zu Nur der BergmannSchröder erklärte daß er nicht öſten für das Feſthalten an den
verabredeten Einigungsbedingungen eintreten könne daß er aber
auch nichts thun werde um die zum Frieden geneigten Berg
leute umzuſtimmen Er hob ausdrücklich hervor daß er die Fort
ſetzung des Kampfes um deswillen nicht öffentlich empfehlen wolle
weil er glaube daß viele Bergarbeiter die Rückkehr zur Arbeit

falls dieſe zur Fortſetzung des Streiks aufforderten
Am entſchloſſenſten verpflichtete ſich der Bergmann Weber

in der bochumer Verſammlung für die Rückkehr zur Arbeit ein
treten zu wollen Dr Natorp wie ich legten hierauf beſonderes
Gewicht weil Weber der Vorſitzende des Streik Comite s war
und weil wir den Eindruck gewannen daß derſelbe vermöge ſeiner
Charaktereigenſchaften gerade auf die leidenſchaftlichſten Elemente
unter den Arbeitern den größten Einfluß üben könne

Leider haben die am Freitag in Bochum gepflogenen Verhand
lungen und Beſchlüſſe der Bergarbeiterdelegirten den nach vor
ſtehender Darſtellung berechtigten Erwartungen auf ſofortigeWiederherſtellung eines thatſachlichen Friedenszuſtandes zwiſchen

Arbeitgebern und Arbeitnehmern in dem ehe weſt
fäliſchen Streikbezirk nicht entſprochen Die meiſten Redner
führten die aufregendſte Sprache Jnsbeſondere hat Weber
welcher die mit mir und Dr Natorp getroffenen Verabredungenin einem motivirten Antrage zur Annahme empfahl ſeinem Zorn
über die Lage der Arbeiter und die Unterdrückung derſelben
durch die Arbeitgeber in den glühendſten Worten Ausdruck
egeben Soweit ich unterrichtet bin erfüllt auch nur ein Theil
er Delegirten mit denen ich verhandelte die mir ertheilten Zu

ſagen durch öffentliche Ausſprache Am friedlichſten ſcheinen
Eckhardt und Panter ſich ausgeſprochen zu haben 69 Delegirte
beſchloſſen öffentlich zur Fortſetzung des allgemeinen Streiks
und zur Erreichung neuer Arbeitsbedingungen aufzufordern
48 Delegirte ſtimmten für den Antrag Weber

Welchen Verlauf die ernſteſte aller Arbeiterbewegungen welche
bis jetzt über Deutſchland rn nehmen wird kann
niemand vorausſagen Nach meinen Beobachtungen iſt das Be
dürfniß zu lohnender regelmäßiger Thätigkeit unter gerechter
und rn Behandlung zurückkehren zu können bei den meiſten
Arbeitern ſo ſtark daß der Streik ſich thatſächlich bald brechen
wird Die 48 zum Frieden geneigten Stimmen der bochumer
s W haben den größten Theil der Berg

arbeiter hinter ſich und es kommt nur darauf an daß dieſelben
den moraliſchen Muth gewinnen ſich von den leidenſchaftlich
erregten oder den Frieden überhaupt nicht wollenden Agitatoren
mit Entſchloſſenheft loszuſagen Erſt die Erfahrungen der nächſten
Tage werden zeigen ob die hierauf geſtützten Hoffnungen in
Erfüklung gehen

Ueber die r erwähnte bochumer Verſammlung berichtet
man noch Die Verſammlung war ſehr erregt und zeigte eine

oße Erbitterung gegen die Unternehmer Jhr Vorſitzender
eber führte eine ungemein heftige Sprache der die Anweſenden

lebhaft er ſagte u a folgendes Die Bergleute haben
den redlichen Frieden gewollt aber dieſe Herren haben den unter
erxbärmlichen Zuſtänden geſchloſſenen Frieden wieder zertrümmert
aber man wolle noch einmal edelherzig ſein bekunden daß man
das Wohl des Staates wolle daß die Bergleute friedfertige
Bürger ſeien Bravo Rufe Nein Das ſind Vorſchläge die
von eurer en abhängen Redner fährt fort Jch erkenne eure Stimmung iſt gget hervorgerufen durch das Verfahren der Junker die den Krieg wollen ſe wollen nämlich daß

das Volk S wird gegenſeitig Zuſtimmende Zurufe So
laßt dem Schickſal ſeinen Lauf dann beginnt der Verzweiflungskampf Entweder oder Stürmiſches Bravo Geſtern abend
abe ich Hrn Dr Hammacher erklärt daß ich zum Frieden bereit k
el Jetzt aber da wieder zum Kampfe ſehen wird jetzt bin
auch ich wieder auf dem Platze Kampf auf allen Wegen Kampf
dem Kapital Die anweſenden Vertreter der euch ich
es hinauszupoſaunen in alle Welt daß wir Bergleute an dieſer

Stelle r erklären zu ſiegen oder zu ſterben Wir ziehen
egen das Kapital zu Felde weil die Herren vom Kapital den

mpf gegen uns heraufbeſchworen haben Jetzt Krieg bis aufs
Meſſer Sieg oder Tod Denjenigen Delegirten der ſeige die

ahne verläßt erkläre ich für einen Schurken für einen Lumpen
r nicht h iſt ein Deutſcher zu 7 ßen
Weber iſt inzwiſchen wegen Maje tätsbeleidigung verhaftet

worden Die Verhaftung geſchah in unauffälliger Weiſe Ferner
iſt wie wir ebenfalls ſchon mitgetheilt in der Nacht von Sonn
tag z Montag in Vochum das geſammte Streikcomite über
40 Pecſonen perggrt und das geſammte Aktenmaterial beſchlag
nahmt worden r Sonntag verlief ruhig Der für Dienstag
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erückſichtigung gefunden Eine weitere Petition um Bei

behaltung des Jdentitätsnachweiſes von Getreide habe die Zu
des Bundesrathes gefunden

ehl und Brot zollfrei einführen zu dürfen habe ganz
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Es mee für jedes Flußgebiet eine einheitliche techniſche
Behörde geſchaffen werden welcher u a obliegen ſoll a die
Genehmigung zu neuen Bauanlagen d das Waſſerbuch zu
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v Hagemeiſter ſowie der Regierungs

hatten am Fr eine Beſprechung
ürgermeiſtern des Streikbezirks

edacteuren der n
aus

daß der VBetrieb
rager Eiſeninduſtriegeſellſchaft vollſtändig

die Zahl der ſtreikenden Tram
eine von

wurde vereitelt Durch

15 Ver
ontag abend beabſichtigten

ÜDZD

Vereine und Verfammlungen
ammlung des Verbandes deutſcher

Müller
Bericht der SaaleZtg

f Berlin 27 Mai
Die 19 Generalverſammlung des Verbandes deutſcher Müller

war überaus zahlreich beſucht Der Vorſitzende v d
Berlin eröffnete die Verſammlung mit dem Bemerken daß genau

ahren der Verband deutſcher Müller in 8
yngart

erlin
Stadtrath Kochhan begrüßte die General

verſammlung im Namen des berliner Magiſtrats
Dem hierauf von dem Vorſitzenden erſtatteten Jahre s

bericht war zu entnehmen Eine im vergangenen Jahre ſeitens
den Reichstag gerichtete Petition um Ein

leie von mindeſtens 1 habe

Die Beſtimmung bis
holländiſchen und belgiſchen Grenze zu argen

Mißbräuchen geführt Es ſeien ſo große Quantitäten Mehl zoll
frei eingeführt worden daß das deutſche Müllerei Gewerbe eine
arge Schädigung hätte erleiden können
Erfolg bei den zuſtändigen Behörden die erforderlichen Schritte

than um dieſen Mißbräuchen z
miniſterium habe den Verband um ein ſachverſtändiges Gutachten
vezüglig der Uſancen der Getreidebörſe erſucht Auf Anrathen

Der Verband habe mit

zu ſteuern Das Handels

die Gewichtsangabe bei Getreide erhöht m
Fs

bahnrath und auch in den Begzirks Eiſenbahn
räthen die Meinung vorherrſchend die AusnahmeTarife zu be

ich die Kleie in eine niedrigere Tarifklaſſe zu ſetzen
ſei beabſichtigt worden der Verband habe jedoch erklärt er
könne dieſe Maßnahme nie billigen
FutterStoffe ein Zoll gelegt oder denſelben die Denaturirung
ur Pflicht gemacht werde

lt

wenn auf die fremden

Der Verband habe im vergangenen
e für durch Ueberſchwemmung geſchädigte Müller 4937 M

vertheilt
Den folgenden Gegenſtand der Tagesordnung bildete der Nutzen

der Triebwerke für die Landwirthſchaft bezw die Landeskultur
dringend wünſchten und die Führer im Stiche laſſen würden g Dr Sellnick Leipzig Die ſich anſchließende Debatte

ſachliches Jntereſſe und endete mit der

e beſtimmt werden daß vor jeder Bauanlage ein
errichtet werde

III Die Waſſergenoſſenſchaften zur Errichtung von Sammel
becken ſind in ähnlicher Weiſe zu begünſtigen wie die Ent
und Bewäſſerungs Genoſſenſchas teninrichtung welche Triebwerkbeſitzer zugunſten

er Fiſcherei treffen müſſen haben die Fiſcherei Intereſſenten
die hier in Frage kommenden angemeſſenen Ent chädigungen

Mühlenbeſitzer Kieſekamp Münſter i ſprach hierauf über
die Verkaufsbedingungen bei
der Bäcker zur Führung von Handelsbüchern Nach ſ

ehl und über die Verpflichtung
ehr langer

lgender Beſchluß zur Annahme
1 Die Generalverſammlung beauftragt den Vorſtand mit

den Vorſtänden der BäckerJnnungen zu berathen um im Sinn
heutigen Diskuſſion gleichmäßige Sack und Gewichts

Konditionen herbeizuführen 2 Der
bei den zuſtändigen Behörden dahin zu wirken daß die Bäcker

orſtand wird beauftragt

Sinne des Handels Geſetzbuches erklärt und
ins HandelsRegiſter geſetzlich gezwungen
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l ſecba Swinemünde König WilhelmVad Das nach
jeder Richtung hin großartige liſſement liegt unmittelbar amStrand und ſt von ſchattigen Wald und Parkanlagen umgeben

vor denſelben eine über 100 m in die See hineingebaute Prome
nade Die ganze Anlage iſt nicht nur als Seebad ſondern ſeines
vorzüglichen Strandes und reichen Ozon Gehaltes wegen als
klimatiſcher Kurort zu empfehlen Für das Amüſement der Bade
äſte iſt durch Bälle Konzerte Feuerwerke Theater Boot undVampferExtrafabrten auf das e geſorgt Selbſt bei dem

ungünſtigſten Wetter iſt der Aufenthalt an der See durch die
Strandhalle geſichert und bieten die große Anzahl von Dampf
und Segelſchiffen welche bei der HafenEin und Ausfahrt hiervorbeſpeſſiren eine angenehme Unterhaltung Der Weg zur
Stadt und dem inneren Hafen führt durch die ſchattige Plantage
Für die leibliche ne und Wohnung iſt aufs beſte Sorge
etragen Direkte Eiſenbahnverbindung durch die BerlinStettinerVahn Fahrzeit von Berlin ohne Umſteigen 4 Stunden

Bäderverkehr Aachen bis 25 Mah 13,280 Baden
Baden bis 25 11,265 Elmen bis 19 721 Grund a Harzis 15 48 Karlsbad bis 22 7207 Marienbad bis 23 1654

e e ei i un aſſ u s 21Sulzg e 20 129 Teplitz Schönau bis 18 582 und 3632
Paſſ Warmbrunn bis 24 308 und 263 Paſſ

Waaren und Produktenberichte
Getreide

och n 27 Mai Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000
Termine weichend Gekündigt 50 t u rn 179 M

Loco 174 188 M nach Qualität Lieferungsqualität 179 per dieſen Monat
er MaiJuni und der JuniJuli 179,75 178 bez per JuliAug180,,50 178,50 es per Aug Sept per Sept Okt 179,75 177,50

178 bez per Okt Nov
Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
ualität per dieſen Monat per April Mai per Maiuni per Juni JuliRoggen per 1060 kg Loco flau Termine flau Gekündigt 50 t Kün
rn geren 139 M Loco 134 146 M nach Qualität Lieferungsqualität

139 ruſſ inländ per dieſen Monat und per MaiJuni
per Juni Juli 140 138,50 bez per Juli Aug 141,50 140 bez

per Aug Sept per Sept Okt 144 142,50 bez per Okt Nov
und tleine 120 197 M FutterGerſte per 1000 kg Flau Große

gerſte 120 130 M
Hafer per 1000 n Loco flan Termine niedriger Gekündigt 700

Kündigungspreis 144 M Loco 141 166 M nach Qualität Lieferungs
gualität 144 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 146 150 M
do feiner 154 161 per dieſen Monat 144,75 142 142,50 bez per Mai
Juni 142 141,50 bez per Juni Jult 141,50 141 bez per Juli Aug 137,50
bez per Aug Sept per Sept Okt 133,75 133 bez per Okt Nov

Magdeburg 27 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 183 184
Weißweizen glatter engl Weizen 174 178 Rauhweizen 155
bis 164 Roggen 141 152 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
150 162 Hafer 144 154 M für 1000 kg

Stettin 27 Mai Weizen flau loco 165 172,00 do per Mai
Juni 172,50 do Sept Okt 175,00 Roggen matt loco 137,00 142,00
do per Mai Junt 138,50 do per Sept Okt 142,00 Pomm Hafer loco
140 145

Köln 27 Mai Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Mai ver Juli 18,85 per Nov 18,20 Roggen hieſiger loco
15,00 fremder loco 16,50 per Mai per Juli 14,10 per Nov 14,25
Hafer hieſiger loco 14,50 fremder 15,50

Hamburg 27 Mai Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 175
Roggen loco flau mecklenburgiſcher loco 150 160 ruſſiſcher ruhig loco
90 95 Hafer ſtill Gerſte ſtill

Breslau 27 Mai Roggen per Mai 146,00 per Juni Juli 146,00 per
Sept Okt 143,00

Mannheim 27 Mai Weizen per Mai 19,20 per Juli 19,00 per Nov
18,45 Roggen per Mai 14,20 per Juli 14,05 per Nov 14,10 Hafer per
Mai 14,80 per Juli 14,85 per Nov 13,10

Wien 27 Mai Weizen per MaiJuni 6,78 Gd 6,83 Br per Herbſt
7,19 Gd 7,24 Br Roggen per MaiJuni 5,80 Gd 5,85 Br per Herbſt
5,83 Gd 5,88 Br Hafer per MaiJuni 5,60 Gd 8,65 Br per Herbſt 5,48
Gd 5,53 Br

Peſt 27 Mai Telegr Weizen loco flau per MaiJuni 6,45 Gd
6,55 Br per Herbſt 6,90 Gd 6,91 Br Hafer per Herbſt 5,04 Gd 5,06 Br

Paris 27 Mai nachm Schlußbericht Telegr Weizen ſeſt per
Mai 23,00 per Juni 22,90 per Juli Aug 23,10 per Sept Dez 22,75
Roggen ruhig per Mai 14,75 per Sept Dez 14,19

Paris 27 Mai abends Telegr Weizen feſt per Mai 23,00
per J 23,90 per Juli Aug 23,10 per Sept Dez 22,75

Antwerpen 27 Mai Telegr Weizen ruhig Roggen ruhig
Hafer behauptet Gerſte unverändert

Amſterdam 27 Mai Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Mai per Nov 190 Roggen loco niedriger auf Termine unverändert per
Mai 107 per Okt 111 à 110

London 27 Mai Telegr Anfangsbericht Sämmtliche Getreide
arten ruhig Weizen feſter Gerſte und Hafer ſtetig

London 27 Mai Telegr Schlußbericht Engl Weizen ſehr
1 ſh niedriger als vorige Woche fremder mitunter 1 ſh niedriger jedoch infolge
ſchlechter Witterung ſtetiger ordinärer und ruſſiſcher Hafer williger feinſter ſtetig

alzgerſte ſtetig Mahlgerſte träge
London 27 Mai Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der

Woche vom 18 Mai bis 24 Mai Engliſcher Weizen 4268 fremder 67,077
engl Gerſte 1115 fremde 4173 engl echt 22,664 fremde engliſcher
ne Fuß fremder 49,319 QArts Engl Mehl 16,552 fremdes 33,704 Sack
u Faß

New Hork 27 Mat Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Juli
s

Kaffee
Hamburg 27 Mai Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sackw zen u z 27 e d ne re per Mai

per t 87 per 88 per Mai 1 uhigHamb urg 27 Mai nachm 3 Uhr 30 M Schiußvericht Kaffee good
average Santos per Mai per Sept 86 per Dez 87 per März
1890 88 Leblos

Amſterdam 27 Mai Java Kaffee ordinary 52
Havre 27 Mai Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmaun

iegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Hauſſe
io 7000 Sack Santos 8000 Sack Recettes für Sonnabend

Habre 27 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Mai 103,25 per Sept
106,25 er Dez 107,25 Ruhig

Zucker

Magdeburger Börſe
Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

25 Mat 27 MatBrodraffinade R Rin Brodraſſinade

m Raffinade II 35,50 35,50 e87 g I 34,50 34,75 31,60 34,75
Ucker 77llzucker II 7Reſte a uTendenz am 27 Mal Unverändert 7

B Ohne Verbrauchsſteuer
25 Mai 27 Mat

Granulirter Zucker M
Kornz Rend 92 26,65 26,80 26,65 26,80

v v 88 26,40 26,25 23,50 4un 752 19,00 21 19,00 21,40 2uz am 27 Mai Feſt
II Terminpreiſe fur Rohzucker J Produrt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

MärzMal nApr 77 uniJultv
d frei an Bord Hamburg

75h wie kVee
Die Aelteſten der Kaukmannlqhalt
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Draunfſchwelg 24 Mal Eberhd Mencke Nachf Rohuder u Stimmung in eeine war und die Preiſe dis 1,50 M anziehen konnten blieb der
r doch unbedeutender weil die wenigen e eer mit An

zurückhielten fanden r ung und wurdeni M Der e h We beträgt cae ucker hatte Se hege in dieſer Woche ein merift gi unveränderten
e hele e ncker Polariſationen nach

37,00 excl F rühling u Dr Schulz hierMelis I 36,75 t gdia Zucker J M excl
Achpnade h wo 7n n 7

irre R MRübenmelaſſe ig Bse Brix effektiv und ſpätere Liefern

und für Brenuereien z Wie rzur Entzuckerung 3,50 4,00
verſtehen ſich per 50 k

Hambdurg 27 Mai Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 nen n e per Mai 23,15 veri 23 25 per Augu per Okt 15,42V Nachmittagsdericht Rübenrohzucker J ProdnukiHambur 7 MaiBaſis 882 Rendement frei an Bord Hamburg per Mat 23,55 per Juli23,47 er Aug 23 42 ver Okt 15 62 Sehr feſt

Paris 27 Mai w Rehnaer 88 feſt loco 52,00 à 52,50
de du o Nr d 100 k S per Mat 58,10 per Juni 58,10

u ber JanPondot 27 Mai Telegr 96 Jabvazucker 23 feſt Rübenroh
zucker 22 feſt Centriſfugal Cuba

Ankwerpen 25 Mai Sofort Fres per Juni 55,25 Fres
Juli Aug 55,50 Fres Okt Dez 35,00 Fr

Petrolenm
27 Mai Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per

in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündt
Loco dieſen Monat

Berlin100 k mit Faß
Kg Kündigungspreis M

Durchſchnittspreis M
Stettin 27 Mai Loco 11,70Hamburg 27 Mai Petrolenm ruhig feft Standard whklte loco 6,95

Br 6,85 Gd per Ang Dez 7,30 Br 7,25 GdGremen 27 Mal Schlußber Petroleum ſchwächer Standard white loco
6,80 Br

Antwerpen 27 Mat Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
per Mai 16 Br per Juni 17 Br perweiß loco 167 bez u BrSept Dez 177 Br Ruhig

New York 27 Mai vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line cerlifitates 83

Spiritus
Berlin 27 Mai Amtlich Spiritus per 1001 à 10009 10,000 P

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt l
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen MonatSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Behauptet Getündigi

Kündigungspreis M Loco ohne Faß 55 bez Loco mit Zeß
per dieſen Monat 53,8 bez per MaiJuni und per Juni Jult 53

53,6 bez per Juli Aug 54 54,1 bez per Aug Sept 54 54 bez
per Sept Okt 54,4 54,5 bez

Spiritus mit 70 M Verbranchsabgabe Behanptet Gekündigt IKündigungspreis M Loco ohne Faß 35,2 35,1 bez mit Faß loco
ger dieſen Monat ver MaiJuni 33,9 34 bez per Jnni Julit 34 v
34 2 bez per Juli Ang 34,6 314,7 bez per n Sept 34,8 35 bez per
Sept Okt 35 30,1 bez per Okt Rov 34,1 34,3 bez

Magdeburg 27 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Fa
55,50 50,90 M bet 50 35,70 bei 70 M Steueranſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 27 Mat Hermaun Walther Kartoffelwwiritus matt

Loco ohne Faß unverſtenert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,79 558 10 M
desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 36,10 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos

I

W Pofe 27 Mai Spiritus loco ohne Faß 50er 53,70 do do 70er34,00 do 7der und darüber do per April 50er do per April 70er
Beh a ipte t

Stettin 27 Mai Spiritus matt loco ohne Faß mit 50 M
Kouſmmßſener 5460 mit 70 M Konſuniſteuer 34,90 per MaiJuni mit 70 MKonſum teuer ver Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 34,20

Breslau Mai Spiritus per 100 1000 excl 50 M Werbrauchsabgaben per Mai J do do per e a do e Aus

ne h rege z t 7 7

eſt 27 Maie 27 Mai nachm Schlußbericht

Pa ris 27 Mai abends
Juni 55,50 per Juli Aug 56,50 perAmſterdam 27 Mai
32 per Herbſt 27,

Butter Efer
Berlin 25 MalBanchſleiſch 0 80 i 20 Schweinefleiſch 1,00ſole i Butter 1,80 2,80 M r

tii

Berlin 27 Mal mr
Eierhandel von Berlin 9
r pro San Ausſortirte kleine Waare

pro S Kalkeier je nach Qualität
Kartoffeln

Metalle
Breslau 27 Mai Zink W H Marke 18
Glas gw 27 Mai Telegr Roheiſen

43 ſh 2 d Matt
Glasgow 3979 Mai

/2 dwarrants 43 ſh 3
27 Mai DieGlasgow

h r W 27London7 London 25 Mai Zinn 91
Blei engl 127 Lſtrl ſpan 122New York 24 Mai
21 75 D

Lſtrl

chemiſche Sorten

r 53,30 MMaiJuni 53,40 bez e

per Mai 55,75 per Juni 55,75 per Juli Aug 56,25 verg Rüböl e per Mai 55,50 per
ept Dez 57,00

Telegr Raps per Herbſt Fl

Fleiſch

Pol Präſ e r
kg

ormale Eier je na
e na

s Verbrauchsgbgaben per Mai 83,60 do do per AprilM
J i iriins ſtill per Mal Juni 20 Br pera Ep ſtill Auge Sept v

per

bez per Vit Nov
Die kehanptet per MaiJuni 55,50 per Sept

per Mal 57,50 per Okt

e tun ua S 27 nal Schl a Sie Fi di 43,00 per Sept 4
aris Mat abends Telegr Spiritnusi 42,50 per Juli Aug 42,75 per Sept Dez

Oelſgaten Oele Fettwagren

Berlin 27 Mai z AueWenig veräudert Gekündigt 200 Ctr
per Faß ver dieſen Monat und
a per Sept Oktperd St 27 Na

in 27 Mat Telegr Rübol loco 58,50

z Breslau Mai Rüböl per Mai 58,00 per Sept Okt 57,90amburg F Mai Rüböl unverzoltt ruhig loco 55,00

Telegr Kehlrays per Aug Sept 127
Telegr Rüböl matt

Sept Dez 56,75

von der Keule 1,00 1,40Kalbfleiſch 0 l 50 Hammel
3,60 M ver

Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Qualität von 2,20 2,50
Qualität von 2,05 2 15

i8 M Etwas feſter

ier 2,00

Berlin 25 Mal Pol Praſ Kartoffeln 5,00 7,50 M ver 100 Kg

25 bez

Mixed numbers warrants

Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche9000 Tons gegen 7300 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres

Mai Telegr Bancaziun 55
27 Mai Telegr ChiliKupfer 402

Kupfer
Lſtrl Queckſilber 8

Zinn Straits 20,40 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

Chemiſche Produkte
London 25 Mat Chiliſalpeter 8 ſh 6 d für gewöhnliche 9 ſh für

per 3 Monat 4040 gint 18 KinlLſtrl

P 23 Mai
P G ha
derſelben Geſellſchaft von Hamburg kommend
der Poſtdampfer

24 Mai
von NewYork kommend

Hamburg
A G iſt

heute in Colon eingetroffen
26 Mai

P G hat von NewYork kommend
ſind von New York tommend

London 23 Main der iene in W e
Berli ner B ö r e Ausl Staats u Komm Papiere

27 Mai Argen piſhe e Apeihe a 5
Prenſtiſche und Deutſche Fonds ob A 3 3

Dentſche ReichsAnl 4 108,40 bz Egyptiſche änleihe 49416 bdo e 1035 20 5 105,10Prenß kouſ St Aul 4 W innländer e
do do do 2105 10 56 Griechiſche Gold Aul 5694,90 B

Stag t Sch zuldjche ine 372 101,60 G Jtalieniſche Reute 5 97,40 bz
StaatsPr eAnl 1855 458 Kopenhagener Stadt A 3
Varner Siodt Anleihe 3 i 401,60 Liſſaboner Stadt Anl 4 686,60 b
Sei Sia tHOpligation 4 108 20 Norwegiſche Anleihe 3 V
Bremer Anleihe 3 102,60 b Oeherreich Papierrente Bl 7410 dHalleſche Stadt Auleihe 5 Silkerrente 4 74,30 GHambu irger Staatsanl 3 95,00 B Deſterreich Gold Rente 4 94,75 6

do Rente 3 104,49 G do Kredit 1858 329,50 bzMainzer Stadt Anl do 186der Looſe 5 126,90Deren P rov Obl do 1864er Loo t 32090 b
Sächſiſche Staatsrente 3 96,60 G oringieß de nie 5

do Staatsanleihe 4 104,75 d 888 4r, 99 40 bzn We 3 i ömiſche v et A 49575 b
orovili JLand haſt Central 4 tos o umäniſche St Penieg r

Geme h de amort 5 98,10 bz6and Centr Pſöb S Kuß tonf Anleihe 1870 9 10e 108
e t ueue 101 /70 b do do 5 102,50 b

do do 5 ASheenß n wer 3 102 o bWeſtpreuß 3 102,00 b J t s et
Renten Briefe do OHrientAnl u 5 66,60 bz
V che e 2 e 4 105,50 bz do do III 5 67,30Po en 4 105,50 bz do Pr Anl 1864 5 184,50h r e e aS a 6 en 116et esBad Präm Anl 1867 4 146,50 e e

d e w et n bers 10260 ba6raun ſchw 1098Deſaet u s z vwpotg Prör tnKöln in r SLübecer PramienAnl 149 20 6 ſeadiee wen gert 30

Meininger Looſe 25,60 Tiſche Zoll blig be
Oldenb 40 Thlr Looſe 3 136,90 b Ungar Gold Rente 1 88 10

do do mittel 4 a
Je

Jn und ausländiſchea do St 5 peiose teutſche Grundſch e2 P 9966 b Siſenvahn r Brioritkes
o H J6 do G 4

oth Pr Sir r I abg 3

do do h 22,00 bzGdo III rzb zul i abg
do IV r zu110adg 3 10
do V do abg
a eheHeucke 10

r z u m 5p

3

Pr Eent Bd Ker Pf 388do do ne t ,110,10 bdo do 1190 bdo do a 7700 bdo Hyp Pf VI 100 bw Ser rz 100 71 198,50 b1Kbelniſche Hip Vant 1Sudd Bodentredt 4 171,75n Sebenſ Bee
b Centr Boder Pf 5 7

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Der Poſtdampfer Auſtralia der Hamb Am

von Weſtindien kommend geſtern Lizard paſſirtdampfer r von derſelben Geſellſchaft iſt
hente vormittag 9 Uhr in New York der Poſtdampfer Thuringia von

geſtern in St Thomas undHammonia von derſelben Geſellſchaft von Hamburg
kommend heute frütz 4 Uhr in New York eingetroffen

Der Poſtdampfer Dover

der Poſtvon Hamburg kommend

der Hamb Am
heute vormittag in Dover und derPoſtdampfer Bavarta von derſelben Geſellſchaft von Hamburg kommend

Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb Am
geſtern abend 9 Uhr Lizard paſſirtund die Pohdampfer Gellert und Hungarig von derſelben Geſellſchaft

erſterer heute früh 7 Uhr in Plymouthletzterer geſtern abend 9 Uhr auf der Elbe angekommen

Der Caſtle Dampfer Dunbar Taſtle iſt

Aufſg Tepit en Bod gren A

Mat 42,60

hiet per Mai 42,50

Termine
Loco

Rüböl loco

Trieſt 23 Mai Der Llohddambfer Thalia iſt von Konſtantin
ko nmend hente nachmitlag hier eingetroffen

Le
1

Div

87
7

7

b e ow

g Kol Sächt
3 RentenAnl

z do3 do
30 Staatsanl 13

do 67 ab s

3 Landrentenbr

Eiſenb St kt
Altenburg Zeitz

et
28 Weimar Bank abgſt
4 Zwickauer

O D W
Geraer

Leipziger Vörſe vom 27 Mai

Auſſig Teplitz

Buſchtehra
o

Altenburg
Dux Boden

do

BVank n Kred A
Allg D Kr A Lpz

9 Dresdener Bank
5 Gerdo e u Krdtb
5 Gothaer Privatbant 116,50
62 pöiger BankKaſſen Verein 101,25

aer Bank

Bank

Jnd Akt Pr n
Stamm Prior

Chemu Werkz M
Fbr Zimmerm

Cröllw Papierfabr
59 do Schuldverſchr 102,25 G

0 er enM Sonderm
u Stier Vorz A

Juteſp u W

g Schw uohn
t Straßen B

bſ Geſ5 orbi Zuckerfabr

pillen zu ſtehen kommen
Mittel in der angenehmen
bei Magen

Sgr Weſtb J

96,95 G
96,85 G
9730

98,25
101,9010465

104,65 G
100,50 6

199,00490 00

147,75
Lit A lös 50
do B 15300 G

DuxBodenbach

Eifenb St P A
l

200,90

171,00 G
196 00B 196 808

156,9
iis G109,00

290,252

147,75 P

112,25

10800 P

120,25
141,00

64,75 P

66,00 G
103 10 G

159,50 G
136,50 P

Akt 81,75 G

Baubank 138,00
do Bierbr z Reud
nitz v Riebecku Co I

Leipz

12 Lpz Kammgarnſp 239,90

S u a eso ansfelder Kuxe40 M p St M 615,00 V
0 Sächſ Kammgarnſp

c Fab meäähMaſch Fabr
Hartmann 180,00 638

Sächſ Webſtuhlfabr
Schönherr

Thür Gasgeſ Lpz
do Stamm Pr 1

S Thür Br V St 170,90
do St Prior 170,00Zeſter Par u S Akt

7 We v dauneſterege n

i a 105 88Obl62 uderſabrit Glanzig 121,00
t Da lſereaſſuere Halle 147 00 P

o Ausl Eif P Obl
AuſſigTeplitzerBopu h d

ovetehe B
Em 1871e do ist

do Gold
DuxBodenbach
do Em 1871
do do 1874 109

Graz Köſlacher
do Em v 1871 u 72

Kaſchau Oderber
Pro dur Go

S S 8

7

ges

re

h
u

G

92

00

6

8
6

G

119,00 b

dabei

rege

Nur eine Mark koſtet die Schachtel enthaltend 50 VPillen
der echten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen in den
Apotheken Selbſt bei täglichem Gebrauch reicht eine Schachtel
für einen Monat ſodaß die Koſten nur wenige Pfennige pro Tagausmachen Hieraus geht hervor daß Bitterwäſſer Magentropfen
Salzpaſtillen Ricinusöl und ſonſtige Präparate dem Publikum
viel theurer als die echten Apotheker Rich Brandt s Schweizer

werden ſie von keinem anderen
unſchädlichen und ſicheren Wirkung

Leber Gallen Hämorrhoidalleiden c 2c übertroffen
Man ſei ſtets vorſichtig die echten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen zu erhalten da tänſchend ähnlich verpackte ſoge
nannte Schweizerpillen ſich im Verkehr befinden Die Beſtandtheile

ſind Silge Aoſhusgarbe Aloe Abſynth Bitterlie Gentian

S s 125 101 106 C hemiſche ahrilenBöhmiſche 9 ordbahn i 31,50 Ctr Bod 50 of 8 150,50 b o Jwangor onibrowo 41 29025 bz G S 6
do Weſtbahn 17 145,75 b do Hyp Akt Bank 6 126,25 6 roße Ruſſiſche 3 78,80 G Leopoldshall 5 126,00 bz

uſchtiehrader Bahn 154 256 do Hyp Vſ G 25 7 114 C G Kursk Kiew 4 93,90 63B Schering 18Dux Bodenbach n 200,90 bzB do Leihhaus 0 76,00 b MoscoKursk Prior 4 860,40 G Staßfurter 8 151,25 v
Jaliz KarlLudwigsb 4 89,00 05 Reichsbank ar/ proz 6,20 182 70 G Fe Rjäſan 4 96,25 bz Danziger Oelmühle 12 171,75 z
Sotthardbahn 5 155,20 b Roſtocker Bank 42/,1 103 50 bzG Smolenst 5 100,80 b do do St Pr 10 151 06 zraz Köflach 6 107,60 b Ruſſiſche Bank f a H 4 68,50 h jaſht e ande 5 190,80 G Deutſche Kont Gas 10 179 75 z
tal Mittelmeerbahn z 121,70 b Sächſiſche Bank 4 11200 Rybinsk Bolog 5 094,25 bz Egeſtorff Salinen L 12900

JwangorodDombr B 70 bz Wereinsbank Berlin 4685,00 bzG Rjäſan Kozlow 4 00 V Eilenburger Kattun 4 78,50 bKaſchauOderberg Sarſhan Diglontobant 7 80 100 ShuiaJvanowo 5 10085 G Gianziger Zugerſabrit 62 122 10 d
Kronpr Rudolfb gar 42/ 8800 Weimariſche Bank konv O 1104 00 bzG Südweſt Kahn 4 93,40 z Greppiner Werke 4r 101,25 bzB
KurskKiew 5 Weſtfäliſche Bank 5 las Transkaukaſiſche 374606 Summiſabr Fonrobert 22/ 96 25 vemberg Czernowitz 62 106,00 z Wiener Bankverein 5 Wladikawtas gar 469216 dz8 do Voigt u Winde 5 138,50 b

n 4 4 Warſchau Wien 3 1 do Volpi u Schl 5 111,0069 e 152 75do Nordweſtbahn 4 82,40 b ZarskoeSelo 5 e eerget et r ado Lit B Elbethal 24 9750 er EiſenbahuObligationen Kschigrorſer gugerfabr 9 1806

e n n Vergwerts Aen e Meter 108 90tr8eichenb Pardn 3,1 72,25 bz g W r 4 r AachenHöngen conv 0 39,90 bz Breslau h 17200
Ruſſiſche Gr S 83400 b o do IX 4 Anhalter Kohlenwerke 10 159,50 dzG Chemuitzer 31,118,50 Gdo Sidreſbahn 4 5 82,50 636 Zo do Nordbahu 4 T D Wraunſchw Kohlenwerkel O 65,50 G Frennd conv Hi 22400 z
a n a h Alte 12 C 4 101006 do do St Pr L 95175 35 Sruſon Werke 303 25Inion 2 110,90 bz Bericht Donnersmarckhütte 3 73,50 bz Halleſche 16wdhir er fo 54,00 bz Berlin III à 104 00 B Dortm Bergb Lit A 0 n Hartort Brücken 4 127,60 b
WarſchauTerespol 108,75 5 Herlin Stettin gar 4 103 008 Dortm U ß A of do do St Pr 6 146,25 zWarſchauWien 251,60 bz Braunſchw e t 108 6650 z SEelfenkircheuer 6 r S Hartmann 179,50 bWeſtſilicianiſche 478,40 bz Srest e Schw Frb Harkort Bergwerk 0 8 Pommerſche ver 8 130,00 bolſt veanlge 4 do d u 6iß z a 6 Schwartzkopff 12 826 00 bz

Köln Minden IV 4 104,00 Harpener Bergbau 4,00 bz itzer S 18 291,00 v
b 02009 See dte w 7 e d ehni Kiſter u Roßm 0 3

Bank Aktien 9 z u a a 2 8Ginſen zu 4 Magdek Halberſ is65 o do Pr Akt 6 120 00 bzG achtete Eswerte u 67,00 SAachener DiskontoGeſ 4 3 do 18731 4 104,00 b i u Witte e 88 ordeutiher Lloyd re n
t f Sprit Prod 4 82,906 do Leipzi 4 10460 auchtammer conv 143 00 G Roſitz Zucker S 120,75 bMärtiſch 6 120 40 bzG do B 4 116400 z Luiſe Tiefbau conv 33 11000 be Saline Salzungen 21 96,00 b
üner Kaſſen Verein 5 128,25 do Witeenberge 3 75 b do GSt Pr u 80 er u Saider 156 75 b

do Handels Geſ 9 174,15 b Mainz Ludw gar wonb agdeburger Sergweri z 3 bzB Stralſunder Spielkarten 5
Mallerverein 8 121 25 z 8 1878er 4 103,70 B Marienh Kotzenau 2 e Thüringer Salinen 2 86,75 bzB

Zandelsveren 711,165,00 1874er 4 1083,50 G Oberſchl Bed s on v Transportgeſellſchaftenaunſchweig Bank 4 105,60 G Mecierxs Friedr Frz 3 102,50 B do Eiſen S i Fette Elbichiffahrt 180,00bz6
do Kreditanſtalt 3 110,75 G berſchlef gar Lit El i Phovit m bz6 Pferdebahn Breslau 7 153,00 Bremer Baut 3 105,50 do Apr gar Lit 4 104,00 G it 0 h bz do Braunſchweig 5 7reslauer DistontoBt 5 11275 do Em von 73 4 pih e e r e 3 e J 2323

Bank 41 1 104,20 O St 5 e Berlin 273,25n is 2 e e Z w 104 208 iedeck Montanwerke 10/,176 00 d do Stettin 2 n
ädter Bank 7 1169,00 b Aä ä e S euit Ter e h n rarmſtädter Zettelbank 4 T W m en a d Zeſtfäl Drahtinduſtriel 4 93,00 br Kredit nene 9 4 to4,00 Schleſiſche Kodlenwerke h JuduſtrieObligati

Deutſche Bant 173 90 4 Stadtberget Hütte 19 126,00 bzB Dortm Union rz 410 112,00 b
do Eff B Hahn 128,00 Stewerger Seite 56,10 bzG Gr Berliner Pferdebahn 4 103,60 zdo Genoſſenſch 1 7 138,75 G W n Pr 5 129,75 B Harkort Bergwerk 5 nGrumeſchuldbant 6 116,75 G 5 88,75 G See l 12 183 10 vz Kbernia Bergw Geſ 2

Hyp B 5 118 00 G 4 108306 eſtfa ion St Pr 10 144,00 bzG Paſſage Akt Bauverein 4 1102,75 Gdo e 4 101,30 G 4r 105,50 Wurm ievier 18 71,00 b er Winckler 4 i 808
Dresdener Bant 156,25 b 5 10950 JnduſtrieAktiendo 17 127506 108506 iralsgart Bad ev 4 132,006S eder L s Sahg gar Se n ln Cetterhe Edg 7 o e die

60,70 4 rZetielbant e 115,90 h 45 dalen Se s nen nGrund Kredit 91 90 5 1101 j 9 Paris 100 fr 8 T 81,15do pinge ovr 9 W San er 3333 Se v We Bant 5 116,25 4 3 101 25 30 Petersburg 100 SR 3 W 215,90 diternat Bank Berlin 123,60 bzG 3 584,40 B Veſeüſchatt 15 177 50 b
Foburg Gotha Kred Geſ 4 133,50 bzG 3 83,90 auereien Bank DiskontoLeipziger KreditAnſtalt 9 00 3 81 40 bz Bock 5 1117 Berlin Wechſel 3 Lombard 3 uMagdeb Bankverein 5 1119,60 4 102 25 b iſchesBrauhaus 15 e b mſterdam 2 Brüſſel 3 London 2
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